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	Welche Stoffe zeigen die elektrische Aufladung durch Reibung besonders gut und warum ist das so?

	
	Welche grobe Unterscheidung der Stoffe macht man bei der elektrischen Leitfähigkeit? Welche Stoffe gehören dazu?

	
	Fertige eine Skizze an und benenne alle Teile zur Untersuchung der elektrischen Leitfähigkeit.








	
	Benenne alle Teile, die zur quantitativen Bestimmung der Leitfähigkeit eines Leiters 2. Art benötigt werden.




	
	Was versteht man unter einem Leiter 2. Art?


	
	Wie nennt man den chemischen Vorgang, der beim Stromdurchgang durch einen Leiter 2. Art abläuft?

Wie nennt man den sich zersetzenden Stoff?
Welchen Namen verwendet man für die Zuleitungen?
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Durch Reiben verschiedener Kunststoffe lässt sich die elektrische Aufladung besonders gut erkennen, weil sie die elektrischen Ladung nicht transportieren.

Man unterscheidet elektrische Leiter und Nichtleiter. Erstere sind Metalle und Graphit, letztere sind Wasser, Benzin, Kunststoffe und Gase.
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G regelbare Gleichspannungs-quelle

S Schalter

L Glühlampe

E Elektrolysegefäß mit Elektroden

Um eine qualitative Leitfähigkeitsbestimmung durchzuführen, benötigt man eine Spannungsquelle, ein Spannungsmessgerät, ein Stromstärkemessgerät, ein Elektrolysegefäß mit festgelegten Dimensionen (Länge, Breite, Höhe) und Elektroden.

Ein Leiter 2. Art leitet den Strom, wobei sich der leitende Stoff chemisch zersetzt (verändert).

Die chemische Zersetzung durch elektrischen Strom nennt man Elektrolyse. 
Der Stoff, der sich zersetzt, heißt Elektrolyt. Die Zuleitungen zum Elektrolyten nennt man Elektroden.
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Es soll eine qualitative Leitfähigkeitsuntersuchung an mit Gleichspannung an einer Lösung von Kupfersulfat mit Wasser durchgeführt werden. 

Welche fünf Beobachtungen kann man bei der Elektrolyse machen.




Erkläre die fünf Beobachtungen bei der Elektrolyse einer Lösung von Kupfersulfat mit Wasser.

Wie ist die der Transport der elektrischen Ladung in einem Leiter 2. Art erklärt?





Man kann die Elektrolyse jederzeit unterbrechen. Die Lösung ist zu jedem Zeitpunkt elektrisch neutral. 

Wieso?
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Bei  einer qualitative Leitfähigkeitsuntersuchung mit Gleichspannung an einer Lösung von Kupfersulfat mit Wasser findet man

1. Eine Erwärmung der Lösung

2. Am Plus-Pol bilden sich herabsinkende, dunkelblaue Schlieren.

3. Die Pluselektrode löst sich auf.

4. Am Minus-Pol bilden sich herabsinkende, blaue Schlieren.

5. Am Minus-Pol scheidet sich ein brauner Belag ab.

1. Beim Transport der elektrischen Ladung wird Wärmeenergie durch Reibung frei. 

2. Beim Plus-Pol „betritt“ die elektrische Ladung den Elektrolyten (Anode griech. Eingang). 

3. Die elektrische Ladung wird durch blaue, geladene Kupfer-Teilchen transportiert. 

4. Am Minus-Pol „tritt“ die elektrische Ladung aus dem Elektrolyten aus.  (Kathode griech. Eingang).

5. Bei der  elektrische Entladung werden die geladenen blauen Kupferteilchen zu roten, metallischem Kupferatomen entladen.
Metallisches Kupfer ist rot und elektrisch neutral. Beim Aufladen entstehen blaue Ladungsträger, die Kupfer-Ionen (Ion griech. Wanderer). Diese müssen positiv geladen sein, weil sie von der Anode (+) abgestoßen werden und von der Kathode (-) angezogen werden und zur Katode wandern.

Es werde gleich viele negative Ladungen an positive Kupfer-Ionen an der Anode abgegeben wie an der Kathode den Kupferatomen entzogen werden. werden.
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